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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
kaum waren die Pläne, Hochhäuser auf dem Areal Kleiner Stadtmarsch/ Schleusenstraße 
bauen zu wollen, bekannt geworden, wurde bei der Beräumung des Geländes Hand 
angelegt. Dabei wurden Maßnahmen durchgeführt, für die keine Genehmigung vorlagen.  
 
Aus diesem Grund wurde laut Stellungnahme S0137/19 vom 27.03.2019 ein 
Ordnungswidrigkeitsverfahren eingeleitet. 
 
Ich habe dazu folgende Fragen: 
 
 
1. Das Ordnungswidrigkeitsverfahren wurde mit welchem Inhalt eingeleitet und zu welchen 
Konsequenzen führte das Ordnungswidrigkeitsverfahren? 
 
2. Wurde bei Einleitung des Ordnungswidrigkeitsverfahren auch beachtet, dass 
möglicherweise Tiere, die sich im beräumten Gebiet befanden, die z.B. Winterschlaf hielten, 
in Mitleidenschaft gezogen wurden oder den Einsatz nicht überstanden? 
 
3. Gibt es inzwischen eine Umweltverträglichkeitsstudie für das Gebiet Kleiner Stadtmarsch/ 
Schleusenstraße? Wenn nein, warum nicht? Wann ist mit der Veröffentlichung der 
Umweltverträglichkeitsstudie zu rechnen? 
 
4. Wurde, falls die Studie noch nicht vorliegt, die Umweltverträglichkeitsstudie der 
benachbarten Baumaßnahme Strombrücke, in der es heißt, die Tiere ziehen sich nach 
Beräumung des dort zum Bau benötigten Areals in das Gebiet der Kleingartenanlage „Am 
Domfelsen“ und das benachbarte, jetzt gerodete Gebiet zurück, zur Betrachtung des 
Schadenausmaßes herangezogen? Wenn nein, warum nicht? 
 
5. Ist die Umweltverträglichkeitsstudie zur Baumaßnahme Strombrücke überhaupt noch 
anwendbar, da sich die Bedingungen durch die Rodungen verändert haben? 
 
6. Im welchen Stand der Bearbeitung befindet sich das Bebauungsplanverfahren „Kleiner 
Stadtmarsch/ Schleusenstraße“? Wird es Ersatzpflanzungen geben? Wenn ja, wann und 
wo? 
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Ich bitte um kurze mündliche und ausführliche schriftliche Stellungnahme. 
 
 
 
 
Marcel Guderjahn 
stellv. Fraktionsvorsitzender 
Stadtrat 
Magdeburger Gartenpartei 
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